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VORGEHEN
Für das Servicewohnen wurden zwei Wohnungen mit je 

fünf Plätzen eingerichtet. Jede Mieterin und jeder Mieter 

bewohnt einen Individualbereich mit Bad. Wohnzim-

mer werden gemeinschaftlich genutzt. Präsenzkräfte 

sind zu festen Tageszeiten anwesend und kümmern 

sich um die Zubereitung der Mahlzeiten, soziale Betreu-

ung und weitere Belange. Zusätzlich ist eine Fachkraft 

als Leitung regelmäßig als Kontaktperson vor Ort. Die 

Einbindung der Mieterinnen und Mieter wird ange-

strebt, ohne individuelle Freiräume zu beschränken. 

ZIELE
Ziel der ambulanten Wohnform ist es, den Pflegebe-

dürftigen einen klar definierten, verlässlichen Versor-

gungsrahmen mit hauswirtschaftlichem Schwerpunkt zu 

gewährleisten. Dieser kann individuell durch Hilfen von 

frei wählbaren Dienstleistern oder Angehörigen ergänzt 

werden. Zusätzliche Sicherheit im Notfall ist durch die 

Anbindung an den Nachtdienst des Seniorenzentrums 

gewährleistet. Servicewohnen „ZusammenHalt“ ist als 

alternative Wohnform zwischen häuslicher und statio-

närer Versorgung konzipiert.

AUSGANGSLAGE
Die demografische Entwicklung im ländlichen Hoch-

sauerland stellt Akteure im Gesundheitswesen vor die 

Herausforderung, innovative soziale Infrastrukturen zu 

gestalten. Durch den Umbau des Seniorenzentrums 

St. Engelbert, im Stadtzentrum von Brilon, stehen räum-

liche Kapazitäten zur Verfügung, die durch die Caritas 

Alten- und Krankenhilfe gGmbH zum Aufbau der ambu-

lanten Wohnform genutzt werden können.
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